
Bun‘desäozialgericht

Im Namen des Volkes

£E»_=.__Q_BY_@ÄQZ
Urteil

in dem Rechtsstreit

Zugestellt am
22„Januar 1968

Kläger und Revisionskläger,

Proz0ßbevollmächtigte;

g e g e n

Beklagte und Revisionsbeklagte„

Der 8° Senat des Bundessozialgerichts hat ohne münd—

liche Verhandlung am 19° Dezember 1967

für Recht erkannt:

Auf die Revision des Klägers wird das Urteil des

Landessozialgerichts Bremen vom 18„ Juli 4967 an„—
gehoben°

Die Sache wird zur erneuten Verhandlung und Ent—

scheidung an dieses Gericht zurückverwiesen„
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Der Kläger begehrt
wegen Bronchitis als Folge des Rußland—

feldzuges und wegen einer Verletzung am Kopf, die er
sich im Mai 4944 zugezogen habe, Versorgung nach dem Bun—

\desversorgungsgesetzes (BVG)° Er hatte bei der Verwaltung

keinen Erfolg (Bescheid vom 20„ Oktober 4959; Wider-

Spruchsbescheid vom 24° März 4960)-"

Das Sozialgericht (SG) Bremen hat die Klage mit Urteil vom

25° Mai 4962 abgewiesen°

Das Landessozialgericht (LSG) hat das Urteil des SG, den

Wider5pruchsbescheid ganz sowie den Bescheid vom 20° Ok-

tober 4959 teilweise aufgehoben und die Beklagte verur—

teilt, beim Kläger als weitere Schädigungsfolge im Sinne
'der Versphlimmerung "chronische Bronchitis vom 4° Oktober

4958 an" — neben den anerkannten Narben am linken Schei—
telbein — anzuerkennen; die weitergehende Berufung hat es

als unbegründet zurückgewiesen„ Der Kläger habe erstmals

im Jahre 4942 während des Wehrdienstes eine Mandel— und
Lungenentzündung

— mit fast dreimonatiger Lazarettbehand—
lung - durchgemacht und habe während der Internierung

mehrfach an Bronchitiden gelitten° Diese Vorgänge hätten

sich auf die jetzt bestehende Bronchitis verschlimmernd

ausgewirkt° Durch die sonach (im Sinne der Verschlimmerung)

als Schädigungsfolge anzuerkennende chronische Bronchitis

werde beim Kläger allerdings eine Minderung der Erwerbsfä-

higkeit (MdB) im Nindestgrade von 25 V°H° nicht erreicht?

weil höchstens die Hälfte der Gesamt—MdB(50 bzw„ 40 v„H..)
zu Lasten des Wehrdienstes und der Internierung gehe■

Mit der nicht zugelassenen Revision rügt der Kläger Ver-.
letzung der 55 428 Abs° 49 405 und 406 des Sozialgerichts-
gesetzes (SGG).und trägt vor, das LSG, das dem Gutachten

des Dr‚ P. vom 240 Vovember 4966 "im vollen Umfenge"

habe folgen wollen, hätte dann zu einer Anerkennung der
chronischen Bronchitis im Sinne der Entstehung und zu einer

\‚\
'
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Rentengewährung kommen müssen„ Da die Anlage noch kein

krankhaftes Geschehen im Körper hervorgerufen habe und das

krankhafte Geschehen erst durch Ereignisse im Sinne des

5 4 BVG ausgelöst worden sei, stünden als Bedingungen die

Anlage und das schädigende Ereignis (5 4 BVG) nebeneinander;
‘das bedeute, daß versorgungsrechtlich die durch das schä—

digende Ereignis im Sinne des @ 4 BVG gesetzte Bedingung

die wesentliche und damit Ursache im Rechtssinne für eine

Anerkennung im Sinne der Entstehung sei° Das LSG sei nicht

sachverständig genug, das Ergebnis des Gutachtens des

Dr„ P- einfach in zwei Teile zu trennen" Zumindest

aber hätte das Berufung3gericht dem Gutachter noch eine
Zusatzfrage vorlegen müssen, um aus ihrer Beantwortung

die Entscheidung zur Frage der Höhe der schädigungsbeding—

ten MdE rechtfertigen zu können° Eine solche gezielte

Zusatzfrage hätte aber Dr° P- mit Sicherheit dahin

beantwortet, daß die Anerkennung der chronischen Bron-

chitis im Sinne der Verursachung gerechtfertigt sei; damit

entfalle auch die Möglichkeit, die auf die Bronchitis ent—
fallende MdE zu halbieren‚

Der Kläger beantragt,

die Sache unter Aufhebung des Berufungs-

urteils vom 48° Juli 4967 zu erneuter Ver-

handlung und Entscheidung an das LSG Bre-

men zurückzuverweisen°

Der Beklagte beantragt,

die Revision als unzulässig zu verwerfen,

hilfsweise,

den Rechtsstreit zu erneuter Verhandlung

und Entscheidung an das LSG zurückzuver—
weisen°

Die Beteiligten haben einer Entscheidung ohne mündliche Ver—

handlung zugestimmt—(5 424 Abs" 2 SGG)° '
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Der Kläger hat die Revision form— und fristgerecht einge—

legt und begründet (55 164, 166 SGG)(:Da das LSGdie Re—
vision nicht zugelassen hat‚ ist diese nur statthaft, wenn

der Kläger mit Erfolg rügt, daß ein wesentlicher Mangel

des Verfahrens vorliege (% 162 Abs° 1 Nr° 2 SGG; BSG-1,
150)_0der das LSG bei Beurteilung des ursächlichen Zusam—

menhangs einer Gesundheitsstörung mit einer Schädigung

im Sinne des BVG das Gesetz verletzt habe (5 162 Aos° 1

Nr. 5 SGG)

In der vorgebrachten Verletzung der 55 105 und 128 Abs° 1
SGGSicht der Kläger wesentliche Verfahrensverstößé im

Sinne des 5 162 Abs° 1 Nr‚ 2 SGG; sein Vorbringen, das Be-

rufung8gericht habe zu Unrecht die schädigenden Einflüsse

des Wehrdienstes, der Kriegsgefangenschaft und der Inter-

nierung nicht als wesentliche Bedingung für die Entstehung

seiner chronischen Bronchitis angesehen und damit die für

das Gebiet der Kriegsopferversorgung (KOV) geltende Kausa-
litätsnorm verletzt; enthält auch die Rüge der Verletzung

des Gesetzes bei Beurteilung der Zusammenhangsfrage im

Sinne des @162 Abs° 1 Nr° 5 SGG Diese Rügen greifen
durch°

Nach den Feststellungen des LSG leidet der Kläger an einer

chronischen Bronchitis; das Leiden sei durch schädigende

Einflüsse im Sinne des 5 1 BVG jedoch nicht hervorgerufen‚
sondern lediglich verschlimmert worden° Diese Feststel-

lung ist, wie der Kläger zutreffend vorträgt9 in verfah—

rensrechtlich nicht einwandfreier Weise und unter Verken—

nung der für das Gebiet der KOV geltenden Kausalitätsnorm

zustande gekommen„

Dem Berufungsgericht ist zuzugeben9 daß der Gutachter

Dr„ P. “eine endogene Konstitution bei dem asthe—

nischen Habitus" des Klägers angenommen und auch aus—
geführt hat, "zumindest müsse eine richtunggebende
Verschlimmerung eines anlagebedingten Leidens angenommen
werden“° Es hat sich :‚uminde st nicht ausreichend damit

_5_
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auseinandergesetzt, daß der Gutachter in erster Linie

die Auffassung vertreten hat, „„„„„
”alle diese Einflüsse

seien als auslösende Ursachen für die jetzt vorliegende

chronische Bronchtis anzusehen, „„„„„ das Leiden sei mit
großer Wahrscheinlichkeit durch den Wehrdienst bzw, Ge—

fangenschaft und Internierungszeit ausgelöst worden"°

Diese Ausführungen lassen nicht ohne weiteres den vom
LSG gezogenen Schluß zu, Dr° P. sei in seinem Gut—

achten zu der Auffassung gelangt, daß die "auf den Wehr—

dienst zurückzuführenden Einflüsse sich auf die jetzt

beim Kläger vorliegende Bronchitis (nur) verschlimmernd

ausgewirkt haben"„ Schon diese mangelhafte Auseinander—

setzung mit der von Dr° P: dargelegten medizinisch—

wissenschaftlichen Auffassung über die nach seiner Ansicht

schädigenden Einflüsse von Wehrdienst, Kriegsgefangen—

schaft un—d Internierung "als auslösende Ursachen" für

die chronische Bronchitis stellen einen Verstoß gegen

die Regeln der Beweiswürdigung (% 128 Abs„ 4 SGG) dar„
Das LSG hätte prüfen müssen, ob der gegebene medizinische

Sachverhalt geeignet ist, trotz der anlagemäßigen Kompo—

nente die Anerkennung der chronischen Bronchitis im Sinne der
Entstehung in Erwägung zu ziehen° Das LSG hat daher die

Beweisunterlagen — hier das Gutachten des Dr„ P mit

dem gegebenen medizinischen Sachverhalt - nicht erschöpfend

gewürdigt und damit gegen 5 128 Abs, 4 SGG ver3toßen,
weil es nur die erst in zweiter Linie vertretene Auffassung

verfolgt hat, daß "zumindest eine richtunggebende Verschlimme—

rung eines anlagebedingten Leidens angenommen werden müsse"‚

Der Senat hatte auf die Rüge des Klägers auch zu prüfen,
ob das Berufungsgericht die im Versorgungsrecht geltende

Kausalitütsnorm richtig angewandt hat, wenn es — wie aus
seinem Urteil erkennbar — davon ausgegangen ist, ein beste—

hendes Leiden sei nur dann als durch schädigende Einflüsse
im Sinne des 5 1 BVG hervorgerufen und als Schädigungsfolge

im Sinne der Entstehung anzuerkennen, wenn solche Einflüs—

!
"Je die alleinige Ursache für die Entstehung des Leidens

gewesen seien, Es liegt nämlich eine Verkennung des Be—

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


griffes der Leidensverschlimmerung im versorgungsrecht—

lichen Sinne vor, wenn ein Gericht — wie vorliegend das

LSG — allein deshalb, weil auch "endogene Faktoren" von

Bedeutung für ein Leiden gewesen seien, in'jedem Falle nur

eine Verschlimmerung glaubt feststellen zu können.

Zu der Frage der Bedeutung der Bedingungen, die sich aus

der physischen und psychischen "Anlage? eines Menschen er—
geben, hat der 14„ Senat des Bundessozialgerichts (BSG) in

dem Urteil vom 44, Dezember 4964 — 44 RV 40/60 — ausge-
führt:

"Nach der für das Gebiet der KOV geltenden

Theorie der "wesentlichen Bedingung" ist Ursache

diejenige Bedingung, die wegen ihrer besonde—

ren Beziehung zum Erfolg zu dessen Eintritt we—

sentlich mitgewirkt hat; haben mehrere Bedin-
gungen zu dem Erfolg wesentlich (gleichwertig)
beigetragen,

so sind sie auch rechtlich neben—
einanderstehende Mitursachen; jede von ihnen ist

also Ursache im Sinne des Versorgungsrechts;

kommt jedoch einer Bedingung gegenüber den

anderen Bedingungen überwiegende Bedeutung zu,

so ist diese Bedingung rechtlich die alleinige

Ursache (vgl„ auch BSG 1, 450, 157)° Auf die
zeitliche Folge der Bedingungen und ihre Vorausseh-

barkeit kommt es dabei nicht an° Auch die Bedin—

gungen, die sich aus der physischen und psychi-

schen "Anlage" eines Menschen ergeben, sind wie

die sonstigen Bedingungen auf ihre Bedeutung

für den "Erfolg", also den Leidenszustend, zu
prüfen; es ist zu klären, ob es sich nach der

Beurteilung durch die med Sachverständigen um
eine "Anlage" handelt die ohne eine auslösende
Ursache zunächst kein krankhaftes Gesehen im
Körper hervorruft ("ruhende Anlage"), oder ob

bereits ein krankhaftes physisches oder

ps%3ch15ches Geschehen vorliegt, eich ohne daß

ph3si s ch) oder psychische Verände ungen bei

...‘7...
JLaw – Gesetze und Urteile

(mobile App)
JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


-’7..

Eintritt der weiteren "von außen" hinzutretenden Be—

dingungen bereits erkennbar gewesen sind; nur im zwei—

ten Fall kann es sein, daß das "anlagebedingte"

Leiden durch die von außen hinzukommende weitere

Bedingung‚ etwa schädigende Vorgänge LS° des

BVG‚ "verschlimmert" worden ist“ Beruht danach das

Leiden auf einer "Anlage“, die körperliche oder
psychische Veränderungen hervorzurufen pflegt‚ und

haben sich solche Veränderungen bereits ent—

wickelt, auch ohne daß sie sofort bemerkt worden

sind, so handelt es sich versorgungsrechtlich

um eine Verschlimmerung, wenn die äußere Einwirkung

(der schädigende Vorgang i„S„ des 5 1 BVG) ent—
weder den Zeitpunkt vorverlegt hat‚ an dem das

Leiden sonst in Erscheinung getreten wäre? oder

das Leiden schwerer auftreten läßt; als es sonst

zu erwarten gewesen wäre° Beruht das Leiden da—

gegen auf einer "Anlage", die bisher kein krank—

haftes Geschehen hervorgerufen hat, und wird das

krankhafte Geschehen erst durch einen schädigenden

Vorgang i‚S„ des @ 4 BVG "ausgelöst"‚ so stehen

als Bedingungen sowohl die Anlage als auch der

schädigende Vorgang nebeneinander; in diesem Falle

_ist versorgungsrechtlich die durch den schädigenden

Vorgang gesetzte Bedingung auch dann eine we—
sentliche Bedingung und damit Ursache im Rechts—

sinne für die Entstehung des Leidens, wenn sich

Anlage und schädigender Vorgang ”gleichwertig" gesen—
überstehen; in diesem Falle muß das Leide„ desha

als durch den Wehrdienst hervorgerufen 5

stellt (anerkannt) werden„"

Der Senat tritt diesen Ausführungen voll bei und macht sie

sich zu eigen° Danach beruht das Urteil des LSG in seinem

entscheidenden Teil„ die chronische Bronchitis des Klägers

sei Schädigungsfolge im Sinne der Verschlimmerung, neben
der bereits aufgezeigten unzutreffenden rechtlichen Würdi—
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gung des Gutachtens des Dr° P: auch auf einer Ver-

kennung der für das Gebiet der KOV geltenden Kausalitüts—

norm„ Denn auf keinen Fall läßt das Gutachten des Dr°

P den Schluß zu, daß beim Kläger schon vor Eintritt

der schädigenden Einflüsse im Sinne des 5 4 BVG bereits

ein krankhaftes Geschehen, sei es schon erkennbar oder

noch nicht erkennbar, vorhanden gewesen ist; allein der

Hinweis des Gutachters, "eine endogene Konstitution könne

bei dem asthenischen Habitus angenommen werden", besagt

jedenfalls noch nicht, daß beim Kläger schon vor den Be—

lastungen des Wehrdienstes‚ der Kriegsgefangenschaft und

der Internierung erkennbar oder auch noch nicht erkenn—

bar körperliche Veränderungen von Krankheitswert vorgelegen

haben° Insoweit schließlich hat das LSG auch keine Fest-

stellungen getroffen9 aus denen sich ergeben könnte, daß

die chronische Bronchitis des Klägers zu Recht als durch

Wehrdienst, Kriegsgefangenschaft und Internierung nur ver—
schlimmert festgestellt werden ist. Das Berufungsgericht

hätte deshalb, wenn es dem Gutachter Dr° P "alle

diese Einflüsse seien als auslösende Ursachen für die
jetzt vorliegende chronische Bronchitis anzusehen", nicht

folgen wollte, nach 5 105'SGG zumindest diesen — oder auch

einen anderen ärztlichen Sachverständigen — noch befragen
müssen, ob nach dessen medizinisch—wissenschaftlicher Auf—

fassung die schädigenden Einflüsse des Wehrdienstes‚ der
Kriegsgefangenschaft und der Internierung eine "ruhende

Anlage" beim Kläger getroffen haben° oder ob schon beim
Eintritt dieser Schädigungen bereits ein krankhaftes Ge—

schehen (aus der Anlage) vorgelegen hat‚ Erst nach Be-
antwortung dieser Frage hätte das ISG darüber entscheiden

können, ob es sich bei der beim Kläger bestehenden chroni-

schen Bronchitis um eine solche im Sinne der Verschlimme-

rung oder aber um eine solche im Sinne der Entstehung

handelt° Erst dann wäre eine Entscheidung über die Höhe

der schädigungsbedingten MdB des Klägers möglich gewesen;
denn falls es sich bei der chronischen Bronchitits um eine

Schädigungsfolge im Sinne der Entstehung gehandelt hätte„
wäre die Feststellung der Höhe der MdB anders und für den

_9_
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Kläger günstiger ausgefallen als im angefochtenen Urteil„

Hiernach ist die Revision des Klägers statthaft° Sie ist auch

begründet, denn es ist möglich, daß das LSG bei voller Beach—

tung seiner Amtsermittlungspflicht, bei gesetzmäßiger Würdi—

gung des Gutachtens des Dr° P und bei richtiger Anwendung

der Kausalitätsnorm zu einem anderen und für den Kläger

günstigeren Ergebnis gekommen wäre° Das angefochtene Urteil

mußte deshalb aufgehnben werden° Der erkennende Senat konnte

jedoch nicht selbst entscheiden‚ da noch tatsächliche Fe:t‘tel—

lungen fehlen? die zu treffen dem Revisionsgericht verwehrt
Sindo Die Sache war nach 5 170 Abs° 2 Satz 2 SGG zu erneuter

Verhandlung und Entscheidung an das Vordergericht zurückzu—

weisen°

Die Kostenentscheidung bleibt der den Rechtsstreit ab—
schließenden Entscheidung vorbehalten°
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